
" 

•
'. 'i' , 
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~ Xl V. Gesd:q?,~bungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

'Pr.Zl.5905/8-1-19'77 

4-11.(2 lAB 

1977 -06- 24 
zu -(.;Ias IJ 

ANFRA GE3EAN'1't,JOWl'UH G 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dr. Feurstein) Hagspiel und 
Genossen, Nr. 1139/J-NR/1977 vom 1977 
04 27: "Benützung bestimmter Züge 
durch Bundesheerangeh5rige (Präsenz-
d · )" lener. 

Ihre Anfrage erlaube i~h mir, wie folgt zu beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 3t 

,Wie bereits mein Amtsvorgänger bei der Beantwortune Ihrer 

Anfrage vom 1976 11 05, Nr. 791/J, ausführte, sind die ÖBB 

bemüht, die Benützungsbestimmune;en für \vehrdiens tpflichtige den­

jenigen für Schüler, Lehrlinge und Hochschüler anzugleichen. 
Es werden daher alle in .Frage kommenden Züge auf ihre Aus­

lastung und damit auf die M5g1ichkeit, gegebenenfalls die 
Sperren dieser Züge aufzuheben, überprüft. ,Einer gleic.h-
zei tigen Zulassu:1g aller Benützerk:::'eise mi t Fahrpreisermäßigungen 

zu allen Zügen sind jedoch durch das beschränkte Platzangebot 

und die nur sukzessive erfolgende Auslieferu.'1g rteuer Fahl'be­
triebsmittel) die vermehrte VerstärkungsmBglichkeit bieten, 
Grenzen gesetzt. 

vlas die von rünen ervlähnten ZUge "Vindobona" und "T!'ansalpin" 

betrifft, ist folgendes zu bemerken: 

• I . 
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De.r rrrieb"l-'mgenschnellz ug "Vindobona" wurde bereits ab ·1976 
0530 für Angehörige des Bundesheeres freigeGeben. Die 

Aufhebung der Benützungsbeschränkung des TEE-Zuges "Tra'1s­

alpin" wird mit Beginn des Hinterfahrplanabschnittes 1977/78, 
d.i. am 1977 09 25, erfolgen. 

In diesem Zusarmnenhang erlaube ich mir darauf hinzUI'leisen, 

daß mit Beginn des tlinterfahrplanabschnittes 1977/78 auch 

die Freigabe der Züge "Montfortl! (ausgenormnen von l-lien Viestbhf. 

nach St. PÖlten), "Tirolerland" (ebenfalls ausgenommen von 

\vien \'Ies tbhf. nach St. PÖ Iten), llBodens ee" und "Dachste in" 

für Präsenzdiener erfolgen wird. 

Die aus Gründen der besonders starken Besetz~~g ab 1977 09 25 
noch verbleibenden Beschränkungen für die Bundesheerangehörigen 

bei den Zügen "Carinthia" (in der Relation ~'lien Südbhf - \'iiener 

Heus tadt) sowie "Mont fo rt" und "Tiroler land" (b eide auf der 

Strecke Wien Westbhf. - St. P5lten) betreffen lediglich die 

Kurzstreckenfa.."lrer, denen aber für die genannten Streckenab­

schnitte ohnehin ein senr großes Zugsangebot zur Verfügung 

steht. Es kann somit abschließend festgestellt werden, daß 

mit Beginn des Winterfahrplans 1977/78 nahezu alle Züge un­

eingeschränkt für die Benützung durch Präsenzdiener freige­

geben sein werden. 

"" .. 

Wien, 1977 06 23 
Der Bundesminister: 

(Karlt~~;ter ) 
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